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Regionalliga Damen Nord

SC Poppenbüttel : RSV Braunschweig 
Samstag, 07.10.2023, 15:00 Uhr

Für den SC Poppenbüttel geht die Siegesstraße weiter

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Klara Bruns den Matchball für die
Gastgeberinnen des SC Poppenbüttel im Punktspiel der Regionalliga Damen Nord einfuhr und der
Sieg der Mannschaft damit unter Dach und Fach war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim
Gastteam RSV Braunschweig, welches eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 17:22)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Olufunke Oshonaike, die ihre zwei Einzel und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach
dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Bruns / List und Walter /
Gamon, bevor das 2:3 feststand. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Hajok / Blach kamen
Oshonaike / Halabi nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:1-
Erfolg von Olufunke Oshonaike gegen Viola Blach ging nur Satz 1 verloren. Zwischenzeitlich konnte
Jasmin Halabi zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Sophie Hajok aber
trotzdem klar mit 1:3. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Klara Bruns kam mit der Spielweise von Natalie Gamon am Tisch gut zu Recht und
musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die sie auf dem Papier als sehr
große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Anika Walter wurden Alina List unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des SC Poppenbüttel und des RSV Braunschweig. Recht kurzen
Prozess machte Olufunke Oshonaike beim 3:0 mit Sophie Hajok. Lange mit Viola Blach ringen
musste Jasmin Halabi in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Klara Bruns hatte danach gegen
Anika Walter bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 6:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Alina List ihrer
Gegnerin Natalie Gamon letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Damit war
das letzte Match des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SC
Poppenbüttel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Poppenbüttel am 08.10.2023 gegen den SV Emmerke
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 08.10.2023
gegen den SV Friedrichsgabe II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Poppenbüttel

Doppel: Bruns / List 0:1, Oshonaike / Halabi 1:0 
Einzel: O. Oshonaike 2:0, J. Halabi 1:1, K. Bruns 2:0, A. List 0:2 

 RSV Braunschweig
Doppel: Walter / Gamon 1:0, Hajok / Blach 0:1 
Einzel: S. Hajok 1:1, V. Blach 0:2, A. Walter 1:1, N. Gamon 1:1


